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Mittwoch, den 8. Juni 1881.

2) Hunümuckunn. Nr. 4248,
tez Z"'"lgeEilnsscs drs hohen s, l. Ministeriums
^ lön^ lü " " " ' ^ Mai l, I . . g . 8283. hat
fcctci, d>!?/u^ "alicuische Ncn'crunl, ihre Prä.
dich tzs, ̂ »zprovinzr i i angewiesel,, das hurn-
^eill W ^ " ^ ' > ^ " »iiaarischcr Provenienz auf
Nach cv"ssir »hue vctcriluwpolizeNiche Beschau

l ^ t t f i i . , , " " ,">Urctrn zu lassen und von dieser
Island, b/cs^/ge/l Wic/lzbcHori»«! zu

^»>^ I ^ndcö reg ie r , l , , g für Krain.

^ ^ ^unümnckunn. Nr. 4218.

' 5 ° ' " vom 3^' m7. ^ ^ Fmanzdirectfon s«r
?°l>e l l ^ - ^ ! " l. I , . Z. 56^4, hat das
blasse' vn« ^" ' " ' s le r ium in Wien mit dem
^ ^ " ° n . w. Wai 16«1, g, 10.402. der'

selben mitgetheilt, dass nach einer Eröffnung >
des lönigl, ungarischen Finanzministeriums die
Stempclgebür für die in der dieSs<'itia.en Reichs»!
Hälfte stempelfrci ausgestellten Äieh» und
Pfcrdepässe, welche aber in den Ländern der
unqarischen Krone bei einer Ucoertragung i n ,
diese Lander der 2lcmprla.cl>ür unlerliegen, zur i
Vcrmtldung von Unzulömmlichlritcn und zur'
Sicherung eines gleichmäß/gen Vorganges in "
der Urt ein^ehnbcn wird, dass aus icdrn Pa^s ^
eine ungarische Slrmpelmarlc von b lr., be»
zichungsweiss, wenn das Pferd oder Hornvieh
noch nicht 2 Jahre alt ist, von " lr. sciteuü der
Partei ausgesiebt nnd die Stempelmcnlc durch
die Gcnlcindcuorstrtnma. oder das Marltinspec-
torat mit dem Amlssicgcl überstempelt wird.

Dies wird hicmil zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach. am I. Juni 1881.
K. l . Landesregierung für Krain.

(2473—3) PoftetpeäienlenfteNe. Nr. 5S67.
Die Postcxpedientenstcllc in St. Martin

bei Littai mit der Iahresbestallung von 300 fl,.
Amtspauschale 80 sl. und Iahrespauschale 100 fl.
für die Unterhaltung der täglich einmaligen
Fußbotenpost zwischen St. Martin und Liltai
ist gegen Dienstvertrag und Caution per 20V ft.
zu besehen.

Die Actocröcr haben in ihren
b innen 2 Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wuhllici halten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Ve»
schäfligung und die Vermiigensverhältnisse. sowie
auch nachzuweisen, dass sie in dcr ^age sind,
«in zur 3/usiibullg des Posldirlls/ss vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Poslvorschristcn zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei

welchem Poftamte sie die erforderliche Prazi»
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinierung de«
Pos>> und Telegraphendienstes in St. Martin,
bereit sind, den Telessraphendienst mit den hiefür
entfallenden fystemisierlcn Bezügen zu über»
nchmcn

Trieft, am I Juni 1881.
K. l . zßoftbirection.

^4?7—2) Nr. üwft
Heziri» 3Vua«larzlstelle.

Die BezirtKWllndnrztiletle in Nassensuß,
mit welcher eine Iahrcsremuneration von 200 ff.
aus der Uezirlslassc verbunden ist, ist zu be»
sehen Bewerber um diesen Posten wollen ihre
gehörig docllmcnticrtcn Gesuche bls

20. Juli l. I.
Hieramts einreichen.

.«. l. Bezirlshlluptmannschllft Vurtfelb, «u»
27. Mai 1881.

A n z e i g e b l a t t .
Proiscourants für k. k. Staatsboanito übor

Unisormkleider u. Uniformsorten
voraondct franco dio

Unlsormierungs-Anstalt „/.ur Kriefjsmeduille", Moriz Tiller «C Co.
Wien, VII., Mariahilsoratrasso Nr. 22. (537) 61—37

y ^ r noch "bis Sonntag!

tlianiscliesTlieater
^afti Jalirmarktsplatz,
N n . l n t 0 r 0 8 , 8 a n t U11(l sohonswort fur jodor-
^itta»n^~ Goütt"iiot an Woclionta^on nach-
*8s 5J»Von 5 ^is 9 Uhr, Sonn- und Foior-

läs h.™
orffo«s 9 Uhr bis abonds 9 Ulir.

butot um zahlreichen Iiosuch

I*. Persoir aus Paris.
^ (2507) 2 - 1

^ 2 ) „r.5075.

^Bekanntmachung.
^nw. ""belannlen Eiben der Margaret
!"»llcht ^"" kreuch wird hiemlt belannl
't> l ,' <>, ls denselben Herr Innaz Grün-
^ ' "otar i „ Loitsch, als Curator uä

^»»s^s."l.Nestcllt und diesem der Pfiin»
lerti ' ^ . d von, 9. d. M. , Z . 5675. zu»

. ^ > '"urdc.
> ^ 8 8 l ^ U " M Loitsch, am 9tm

^ ^ Nr. 2477.

, Bekanntmachung.
^"t> P^'ü l"""t "0 befindlichen Ger-
p ^ t ! l " ° " ^a'bach wird bekannt
U l e ' i / ° ' s ihr zur Wahrung ihrer
"°. > ^ "lcalsxccutlonSsache ae^n
' ? b H h " ' °n Stein Franz Ogrin

'Rtkllt ^ ^ zum Curator ad actum

! ^l l l 'Amtsgericht Oberlaibach, am

(2443-2) ,Nr.2521.

Bekanntmachung.
Nachdem das hohe l. l. ttal,dtsaerlcht

Uaibach mit Oeschlussdolo.26. März 1881.
Z, 217 l , über Thomas Cesar von Salog
wegen BlödsinnrS die Curatcl zu verhünaen
befunden Hai, so wurde demselben ein Cu»
rator in der Person des Jakob Kolalj von
Koloschne bestellt.

K. l. VezirkSgericht Egg, am 19ten
Mal 1881.
(2432—2) Nr. 3978.

Exec. Feilbietungen.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Kramar von Reifniz Nr. 115, Be»
siher der Realität von Urb.-Nr. 103 0 aä
Reifniz, dann den Tabularglüubigern Ka-
tharina, Maria, Varthclmä und Anna
Kramar, Maria Zajc und Maria Vesel,
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit erinnert, dass obige Reallliil wegen
Sleuerrückstandes per 10 st. 13'/« lr. sammt
Anhang am

13. J u n i .
13. J u l i und
13. August l. I . ,

jedesmal vormlltags um IN Uhr, hier>
gerichls zur exec. Feilbletung gelangt, und
dass zur Wahrung ihrer Rechte dem Ere«
culen Johann Kramar der Herr Johann
Klun, den sämmtlichen Tabulargläublgern
aber Herr Franz Erhouniz, l. l. Notar,
beide von Reifniz, als Curaloren »6 u,et,um
bestellt und die bezüglichen Vewilligungs'
bescheide ihnen zugefcrtlgct wurden.

K. k. Bezirksgericht Reismz, am 25sten
Mal 1881.

(2445-2) Nr. 3711.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der (öle«
culionssache des Kasper Hcrzcle (durch Dr.
Erwcin) gegen Bartholmä Zupan sür die
unlielalüit wo befilldlichen Tabularglän>
blaer Margaret, Urban. Josef. Maria,
Miza, Mina und îorenz Zupan und Josef
Vrczar lautenden Rral^eiltiietlingsbescheide
dem für dieselben allfaestelllen Enralor acl
ucwm Herrn Dr. Burger. Ädvocat in
ttratnburg, zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
27. Mai 1881.

(2148-3) Nr. 2240.

Efecutive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bielung der auf 350 f l . ö. W. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 44 ad Nruwelt und
Iamnikhof, Einl.-Nr. 47 der Steuer-
gemeinde Draga des Anton Kolal von
Draga der
c, , 14. J u n i
ftr den ersten, der

14. J u l i
für den zweiten und der

16. llugust 1681
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
kauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter oemfelben hintangegeben werden
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hicrgerichts zu erscheinen und
können vorläufig, den Grundbuchsstand
>m Grunobuchsamle und die Feilvietungs«
bedingnifse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 22. April 1881.

(2093-2) Nr. 68l.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Udclsber»
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Laibach die mit dem Ve-
sche,de vom 27. September 1880, Zahl
7003, auf den 28 Jänner 1881 an-
beraumte dritte rxec Feilbietung der dem
Johann ämoalSli in Nadaineselu gehöri-
gen, gerichtlich auf 1300 fl. bewerteten
Realität Urb.'Nr. 14 k(i Prem pcw.
330 fl. s. A. auf den

30. J u n i 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, hlergerlchts mil dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Jänner 1881.

(2272-2) Nr. 2720.

Neassumierung
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Zni.
darsil von Feistriz (als Eessionärin des
Josef Voll von Großbulowiz) die mit
Bescheid vom 21. Februar 1872, Z. 1347.
bereits bewilligte und fohin infolge Ve-
scheide« vom 18. April 1872, S. 3152,
sistierte executive Feilbietung der dem I o .
hann Slerlj aus Sofsi ^hörigen, gericht»
lich auf ilOO fi. bewerteten Realität im
Reasfumierungswege auf den

24. J u n i ,
29. J u l i und
20. August 1 8 8 1 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtslanzlel mit dem frühern
Anhange angeordnet.

tt. l. Bezirksgericht Feistrlz. am 8ten
April 1881.
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(2334—2) Nr. 11,306.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz MerherkCons. (durch Dr. Suvpan-
tschitsäi) gegen Johann Trampuö vonGulo-
beroo bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Fellbietunas Tagsatzung zu der mit Bescheid
vom 10. März 1881, Z 5555, auf den

15. J u n i 18 81
angeordneten zweiten exec. Feilbictunss der
Realitäten Urb.«Nr.279,ä Iavornea.Einl.'
Nr. 1 1 aä Goloberdo und Einl.-Nr. 15
»ü Steuergemeinde Prelola mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 20, Mai 1881.
(1807—2) Nr. 1642.

Reassumierung
dritter excc. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache des l. l.
Sleueramtes Adelsberg gegen Barlholmä
Zelle von Slaoina die mit dem Bescheide
vom 19. Dezember 1878. Z. 11.307, be«
willigte und mit Bescheid vom 14. Oktober
1879. Z. 7973. sistierte dritte epc. Feil,
bietung der gegnerischen Realität Lud Urb.»
Nr. 21 aä Herrschaft Adlershofen reas.
sumiert und die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf den

26. August l. I . ,
vormittags um 10 Uhr, hlergerichls an-
geordnet wurden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am 5ten
April 1881.

(2333—2) Nr. 11.323.

Zweite exec. Feilbietung.
V5M k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann Leostit von Kleinlaschiz gegen Io<
hann Primc von Iggdorf bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten Feilbietungs-Tag-
satzung zu der mit dem Bescheide vom
2. März 1881, Z. 4928. auf den

15. J u n i 1881
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 144 aä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach, am 19. Mai 1881.

(1632—2) Nr. 1640.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

k. k. Steueramtes Adelsberg (nom. des
hohen Aerars) gegen Johann Magajna
von Kaltenfeld die mit Bescheid vom
3. August 1876 bewilligte und mit Be-
scheid vom 12. Iämier 1877 sistierte
dritte excc. Feilbietung der gegnerischen
Realität Urb.-Nr. 58 aä Sitticher Karster-
gilt reassumiert und die Tagsatzung hiezu
mit dem vorigen Anhange auf den

15. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. April 1881.

(2154—2) Nr. 2893.

Rcassllmienmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Markovciö von Pristava die in der Exe-
cutionlsache derselben gegen den Verlass
des Martin Srebolnak (durch dcn Erben
Paul Srcbotnat) mit dem diesqerichtlichen
Bescheide vom 23. August 1879. Z. 6403,
auf den 27, November 1879 ana.eo>onete
dritte exec. Feilbietung der Verlassreali-
täten Urb..Nr. 175 und 165/1 kd Lucgg
im Reassnmierungswege auf den

5. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags ^ Uhr. Hiergerichts angeord-
net worden. ^ ^ i»

1 A^rU N " ^ e r i c h t . ^ ^ M e r g . am

(2310—2) Nr. 7090.

Neassumierung dritter exec.
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuralur hier die dritte executive Per-
steigerung der dem Johann Skoda von
Klemratschna gehörigen, gerichtlich auf
3001 ft. 40 lr. geschätzten Realität Urb.°
Nr. 2 aä St. Cantian, Einl.-Nr. 60 kä
Raina im Reassumierungswege neuerlich
bewilliget und hiezu die Feilbietung-Tag'
sahung auf den

15. J u n i 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtölanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schätzungs«
wert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
s^vie das Schützungsprotololl und der
(^undbuchsezttract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5 April 1881.

(2302-2) Nr. 6114.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Primus Gre-
gore (durch Dr. Sajouic) die executive
Versteigerung der dem Johann Plesto von
Lulowiz gehörigen, gerichtlich auf 4200 ft.
geschätzten Realitäten Einl.»Nr. 19 und
47 ad Steuergemelnde Log, Urb.-Nr. 1026
kä Magistrat Laibach bewilligt und hlezu
drei Feilbletungs Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

15. J u n i ,
die zweite auf den

iü. Juli
und die dritte auf den

17. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracle lünnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. März 1881.

(2303-2) Nr. 915".

nussrechtcverstcigcrung.
Vom f. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann llerln

von Savlje (durch Dr. Zarnit) die exe-
cutive Versteigerung der dem Anton Braj^r
von Iesca gehörigen, gerichtlich auf 200 ft.
geschätzten Btsitz- und Genussrechte der
Hutweide Brod an der Save Einlage»
Nr 312 n.d Steuergemeind Icsca be-
willigt und hiezu drei FeilbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

15. J u n i ,
die zweite auf den

15. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Besitz- und
Genussrechle bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsproiololl und der Grund-
buchsextract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. April 1881.

(1890—2) Nr. 1942.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feismz wurde

über Ansuchen der minderjährigen Kinder
Josef, Iosefa und Franz Ainbroz'ic' (durch
deren Vormünder Iosefa Ambro îö und
Josef Hodnlt, als Erben nach Andreas Hod»
»it von Feistriz) die Reassumierung der mit
Bescheid vom 24. März 1877, Z. 2692,
auf den 24. August und 25. September 1877
angeordnete, jedoch zufolge Gesuches vom
24. August 1877, Z. 8818, sistierte zweite
und dritte exec. Feilbielung der dem Anton
Kregar gehörigen, auf 2200 st. bewerteten
Realitäten Urb.-Nr. 666'/« und 671'/4
uä Herrschaft Adelsberg r62,88U!UHnäo
auf den

1. J u l i und
5. August 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 8ttn
April 1881.
(2332—2) Nr. 10,412.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
im Monate April 1881 verstorbenen

Josef P r i m c von Kremenza.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Rechts»
Nachfolgern des im Monate April 1881
verstorbenen Josef Primc von ttrcmenza
bekannt gemacht:

Es habe wider denselben Franz Pistur
von Laibach die Klage äo iirasä. 7. Apnl
1881. Z, 8025, M o . 593 ft. s. A. hier-
gerlchts eingebracht, worüber die Tagsatzung
im ordentlichen mündlichen Verfahren auf

den 14. J u n i 1881
angeordnet worden ist.

Die Erben und Rechtsnachfolger werdm
dessen zu dem Ende erinnert, dass sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
inzwischen dem ausgestellten Elualor Herrn
Dr Franz Munda, Aooocaten in Luchach,
ihre Rtchtübehclfe an die Hand zu geben
oder sich auch einen andcrn Äevollmäch-
tigten zu bestellen und diescm Genchte
namhaft zu machen haben.

Lalbach, am 16. Mal 1881.

(2120—2) Nr. 1511.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
Petsche von Go.tschee, respective dtsscn

unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Laas

wird dein unbekannt wo befindlichen Iu>
hann Pelsche von Goltschce, respective dessen
unbekannten Erben, hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Herr Martin Schweiger von Allen»
markt die Klage (16 z)l'u,L8. 19. Februar
1881, Z. 1511, aus Anerkennung der
Indcbitehaftung der für ihn auf der Rea-
lität Urb..Nr. 74, Reclf..Nr. 44 uä Sladt<
gilt Laas aus dem Vergleiche vom 12len
Ollober 1854, Z. 9751, sichergestellten
Forderung per I b i ft. 20 lr. eingebracht,
und hierüber im summarischen Verfahren
die Tagsal,ung auf den

10. August l. I .
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicscm Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von Laas als Curator uä
kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft inachen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widriaenS diese Nechtösache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen eö
übrigens freisteht, ihre Rechlsbehclfc auch
dem benannten Euralor an die Hand z,i
geben, sich die aus einer Vcrabsaumuna
entstehenden Folgen selbst beizumessen Havel'
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 23sten
Februar 1391.

(2166-2) Nr. 3922,

Uebertragung
dritter exec. Fcilbietung.

Ueber Ansuchen der Barbara M
von Zirkniz. nun in Adelsberg, wud 0
mit dem Bescheide vom 31. DezeM
1880, Z. 12.561. auf den 7. Ap^l»8l
angeordnet gewesene dritte exec. Helio
tung der dem Kaspar Urh von M G
nun in Niederdorf gehörigen. ger/H"?
auf 828 fl. bewerteten Neolltat su"
Rectf.-Nr. 1/a aä Sitticher KarsteW"
wegen schuldigen 344 fl. s. A nut "'"
frühern Anhange auf den

2 0. J u l i 1 6 8 1 . ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts " ^
tragen. , ^

K. k. Bezirksgericht Loitsch, 5" .""
Mai 1881.
(2304—2) Nr. l>>'̂ '

Executive
Nealitaten-VersteigeruT

Vom k. l. stüdt..deleg, BeznlSgel'w
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ^
Zdcsar von Laibach die exec. M l " «
rung der dem Jakob Pezdir von V">^ '
gehörigen, gerichtlich auf 150 fl. l l ^
ten Realität Urb-.Nr. 999/M. WM- ^
lol. 561 ad Magistrat Laibach bettle
und hiczu drei FeilbletungS-Tagsatz""«
und zwar die erste auf den

15. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1 8 8 1 . ^
jedesmal vormittags von ' l) bis , ^ l
in der Gerichtslanzlei mit dem ^ , z !
angsordnet worden, dass die P^",̂ <»!!g
bei der eisten und zweiten 3^' ^
nur um oder über dem Schätz»"6, M
bei der dritten aber anch m'tcr dc»>
hlntangegcben werden wird. «,0^

Die Licltationsbedingnlsse, ^ F
insbesondere jeder Licllant vor ^"' ^
Anbote ein Wproc. Vadlum l" ^ ^
der Licitalionscommissiün zu erlcssl ^
sowie das SchützungSprototoll "" ^ ,
Ornndbuchsertract lonnen in ^^ ^
gerichtlichen Registratur eingesehen »°

Laibach, am 4. A p r l l i 8 8 i ^ ^

(23Ü2—2) M. ^

Executive .
Nealitäten-Versteigelllll^

Vom l. l. Bezirksgerichte M M
belannt gemacht: ^ , , » ^

Es sei über Ansuchen des « " '-»»ß
von Tscherncmbl die exec. ^ " ' ^ » ^
der der Theresia Lovsin von ^ ' ' s<M
gehörigen, gerichtlich auf 4l43 s l ^ ^
ten Realität «ud Urb.-Nr- >. „drsl
Herrschaft Neifniz bewilligt ""^ ^ d>e
Feilbielungs-Tagsatzungen, und i
erste auf den

15. J u n i ,
die zweite auf den

16. Juli
und die dritte auf den , .

10. August 1 8 8 1 ' ^die '
jedesmal vormittags 10 Uhr, " .g,,
gerichtlichen Amlslanzlei M'l " " ^
angeordnet worden, dass die p' . ,„g"'
bei der ersten und zweiten FeM ^l l
un, oder über dem Schä'tzunasw r,^ hlü'
drillen aber auch unter deM,«- ^
angegeben werden wird. ^ o l ^

Die Licitatlonsbedlng"l<!e, ^lc"
insbesondere jeder Llcltant vor U' ^
«nbote ein wproc. Vadlum V , ^
der Licitationscomnnsslon zu ^ r
sow'e das Schätzungsproloio" ^ l> e
Grundbuchseitract tonnen , ^
gerichtlichen Registratur elng^^,,,>

Gleichzeitig wird den »'' ^ . 5 °
b.fi,,dlichen TabnlarM>. 'S ' ' ,,e,is>,
UnlonMerhari'chenPl'P'Uu ^ , ; b ,
lhias, Anton und N>'dreaH7, D < ,
unbekannten Erben des ^ Paj''li >^
0) den unbekannten A'Uo^ ^,sche-.
Pupillen und 6)der C°ro 'tt , r ^ ,
A'idreaö Ieschcnag's ftl. ^ ' ^ " " ^ <
n.ng ihrer Rechte H ' " . H , zu"
Gemeindevorsteher von l " ^ ^ ,
rator a<1 l^ww aufgesteU - ^ „ /vl

K. l. Bezirksgericht Re's"'»'
März 1VV1. ^
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BARON LIEBIG5 ffl ALTO - LEGUMINOSEN - CHOCOL ADE & -MEHL
9^^ Beste blutbildende Nahrunijnstoffe * ^ | aus der Fabrik von Starker & Pobuda, k. Hoflief., Stuttgart. Die Malto-Leyuminogen-
Vhocotade giebt nach Ausspruch erster medicinischer Autoritäten für an schwacher Verdauung leidende Personen, scrophulöse, blutarme
^»nder, stillende Frauen, schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm schmeckendes Getränk. Dan Malto-Leyuminofien-
Mehl bewährt sich als stärkende und leicht verdauliche Suppe in vorstehend genannten Fällen als ganz ausgezeichnetes NälirniiUel, sowie als
vortreffliche Kindernahrung von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen ausgedruckt. Zu beziehen durch alle
Apotheken und Droguen-Handlungen der Monarchie und en gros durch das Generaldepöt Paul JEcJcardt, Wien, I., Weihburggasse 26.

Depots in Laibach: Jul. v. Trnköczy, Apotheker; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepöt); Zara: N. Androvič, Apotheker. (2252) 12—»

(2480-1) Nr. 10.117.

Kundmachung.
. Vom l. l. städt-deleg. Bezirksgerichte
l̂bach wird bekannt gemacht, dass das

"° 'chc l. l. ^a^dcsgcrlcht in Uaibach mit
Schluss vom 22. März 1881, Z.2136.
"°u U„lon Taslar von Nudnit wegen
^rschwmdnng dic Curalcl verhängt hat
«no demselben als Curator Josef Strum-
""l von Nudinl bestellt wurde.

«. t. städt.'delea. Bezirksgericht Laibach,
^ 6 ^ ) i a i 1881

(243tt__i) Nr, 3191.

Bekanntmachung.
Vom ,. f. Bezirli?gcnchic steislriz wird

'""achhange zum Edicte vom 12. April
" t N . Z. 2718. bekannt gemacht:
f . sei den unbekannten Nechtsnacb/
' «̂ern des verstorbenen Tabulargläubigcrs
^ ' e Urbauölö anö Grafcnbrunn Nr. 76
« .Wuhrulig ihrer Rechte bei der exec,
"a V " " " N ^ ^ Realität Urb.-Nr. 56, L
ttst " '""Ni l t Dornegg, und zwar für den
den/ ^ " " ä Bcniger von Dorncgg, füs
dies Ä ^ " ' "ber drr dermalige Vesi^cr

' er Mealilät. Anton Smerdel in Orafen-
beŝ l?. ̂ " ' 7"' ^"" Curator llä actum
b e l ^ ""b denselben der Feilbtetungs-

c'cheid behändiget worden.
Nlal ^ßf^irlsgcricht ^eistriz, am 18ten

L"^y Nr. 11.008.

^lvelte ezec. Feilbietung.
^lbach"w!^''.^dt.-dlleg. Bezirksgerichte

Es w ̂  ^launt aemacht:
Marie ^ ^ "̂ ^er Efecutionbsache der
Mosl i^ ' ^ von Glelniz (durch Dr.
A„<; ^ ^l^kn Valentin Marinla von
" Mrgoriz bei fruchtlosem Verstreichen der
M i , exec, sseilvietnngs.Taasahung zu

°er mit dem Bescheide vom 9. März 1881,
"'53(i7, auf den

1 1 . J u n i 18 8 l
^geordneten zweiten executive« Feilblc-
t"''N der WieSparcellen Nr. 1785, 178l>,

^ 7 , 1788, 1789. ßorizkn. ßm^n»,
/ ^ t ^ i W1 und Parcrlle-Nr. 205 l/51 a mll
s?. Anhange dcs obigen Bescheides ge-
!^litleu.
^ ^ i b a c h , am 20. Mai 1881.

l^4L-i) Nr. 3486.

Executive
^ealitäten-Versteigerung.

lo>^°'" t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
" p l a n n t «cnlacht:

h^,^sei über ylnsnchen dcs Herrn I o .
Aers< 7"j"lel j von Iohannislhal die exec,
tzt 'zM"ung der der Anna Poglajen von
ü l ^ t t ^ ^ ^ Nehöriarn, gerichtlich aus
^ " I - geschätzten Realität »ud Eiulg..
^üsc,. ^ ' l l ' g t und hiczu drei Feilbieluugs-

"'"«ungen, und zwar die erste auf den

^c«n, l^' S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
l» de,sr,^'"' i l lags von 9 bis 12 Uhr.
'"Neort> "lWlan^lei ,„it dem Anhange
be, ^ ,"" worden, dass die Psandrealitäl
>N>r ̂  "sten und zweiten Fcilbletung
°ei dcr V ' " ^ ^ ̂ '"' Schätzungswert,
^»li,,,., ^Uen aber auch unicr demselben
, N ^ " ""den wird.
'>lsbrs ,̂. "cilationSbcdingnisfe, wornach
3"bo!e el '̂ , l ^ l ^icitant vor gemachtem
^itcllin, ' l""c- Radium zn Handen der
M Sck«. °"""'ssl°'l zu erlegen hat, sowie
M m r « l"'8"v"tololl und der Grund-

°Nlslr° ,. llznucn in der dlesgerichtlichen
^ tt. l 'm'ingesehcn werden.

^ l ' N ^ r i c h t Nassenfuß, am

Als vorzügliche Kapitalsanlage
wordon zum Ankaufo empfohlon dio (2410) 6—4

3proc. Prämien-Obligationen der österreichischen
Bodencredit - Anstalt.

KTätcliste Sielx-LLng1 sc l ion a,rci ±5. T-cuai d.- J.
Ausser der Verzinsung noch 6 Ziohungon jährlich mit Treffern von £L S O , O O O , 4 t 5 , O O 0 , 2 O O O xuz.<&. 1 O O O .

Dioso ObJigationon sind immer vorräthig und wordon "billlg-st verkauft iu der

Wechselstube der Krainischen Escompte-Gesellschaft.

!>!«> Solhslliillo. I

treorr ^>!n!I>,irl>cr siir H>l,i,üicr I>ri

IScliwäclN'/iisfiinclen. I
Pcisonc», d!e nüPolluüonen, G«s«l>lech«»schw««l»»,
^leiven^rrilltüiiss, sowie an vtlaltelei Slivliili«
lcidsn, finden !>> bicwn «<n,<a in s«<n»r Ar»
»lls«ir«!»d»n W«rk« Vlalh und strünbllch» b<!f«,

adlelssusl« Li. (Preis » fl.).

(2400—2) Nr. 8880.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietnngen.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
hienlit bekannt gemacht:

ES sricil llder Ansuchen des MalhiaS
Krujc von Orahovo die »nil dem Bescheide
vom 21. Mai 1880, Z.406-">, auf den 18len
«uaust, 18. September und 18. Oltobcr
1880 ausgeschriebenen exec. Fcilbictungen
der dem Franz Prruc Von Laas gehörigen,
gerichtlich auf 460 fl. bewerteten, im Grund'
buche der Herrschaft Schnrebcrg sul) Urb.,
Nr. 27 vorlymmenden Realität mit dem
frühern Anhange auf den

2b. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. August 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts über»
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 19ten
Oktober 1"80.

(2401—3) Nr. 2814.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mal<

lhäus Nat lauen von Goie.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo bcfiudlichen Mat-
thäus Natlaöen hicmil erinnert:

Es habe Heir Stefan Habe für
sich und als Vorsteher der Gemein lie
Goöe wider denselben die Klage auf Zah
lung von 60 fl., 54 f l 10 kr. und 32 f l.
13 kr. »ud rM«8. I . I u n i 1881. Zahl
2814, incl. 1816, Hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

6. J u n i 1 8 8 1 .
früh um 9 Uhr, mit dem UnHange des
§ 18 deS Allerhöchsten Entschlusses vom
18. Oklobcr 1845 angeordntt und dem
Geklagten wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes Herr Anton Vidnch von Wip>
pach als Curator nci actum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wi,d derselbe zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am Iten
Juni 1831.

( 2 3 9 4 - 2 ) Nr. 3317.

Mlicitations-Uebertragung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gcoßlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des minder,

jährigen Albi« Grcbenc von Großlaschiz
(durch den Vormund Herrn Mathias
Modic von Bloschkapoliza, Cessionär des
Herrn Franz Grebenc von Großlaschiz)
die wegen Nichtzuhaltung der tticilalions»
bcdingnisse von Seite der Ersteherin Maria
Mcsojcdic von Bruchanawas Nr. 13 auf
den 3. Juni 188! augeordnete Relicitalion
der Realität sub Grundbuchscinlaae 60
der Catastralgemcinde Podgoro, früher
dem Matthäus Mefojcdic von dort Nr. 13
gehörig, auf den

27. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem Beisätze
übertragen worden, dass die Realität bei
dieser Tagsatzung auch unter dem Schätz'
werte an den Meistbietenden hinlangegebcn
wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
26. M a i 1881.

(2188—3) Nr. 2713.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte in Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Hribar von Prelog die exec. Versteigerung
der dem Varthelmä Ierko von Studa
gehörigen, gerichtlich auf 155 f l . geschätzten
Realität in Stnoa 8ud Einl.-Nr. 42 uä
Grundbuch der Gemeinde Studa bewil-
liget und hiezu drei Fcilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

17. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

19. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m der Amtstllnzle'i mit dem Anhange an>
geordnet worden, dafs die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungkvrotololle und die
Grundbuchsextracte tonnen hiergenchts
eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannten Erben
oder sonstigen Rechtsnachfolgern der Ta«
liularglällbigerin Maria Kolman von
Stnda hicmit erinnert, dass ihnen in
obiger Exccutionssache bchufs Wahrung
ihrer Rechte Herr Dr. Schmidinger, k. k.
Notar in Stein, zum Curator u.ä ucwm
bestellt, dccrcticrt und ihm der Real-
feilbietungs.Aeschcid zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 1«ten
April 16V1.

(2309—3) Nr. 10,776.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt..oelea. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Das hohe l. l. Landesaericht in Kai»

bach hat den Johann Zaaar von Unter-
gamlina Nr. 18 mit Beschluss vom 7ten
Mai 1881, Z. 2404, als Verschvender
zu erklären befunden.

K. l, städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach.
am 10. M a i 188!.

(2399—2) Nr. 3593.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laa«

wird den Mart in und Maria Sinc,
letztere verehelichte Roth, Maria Patti i
verehelichte Sivec, Gregor Pirmann und
Matthäus Hit i , alle von Seuze, resp. ihren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
bekannt gemacht, dass der in der Efe»
cutlonssache dcs l. l . Steueramtes Laas gegen
Jakob Zalar von Seuze Haus-Nr. 2
M o . 69 f l . 33 kr. hiergerichtS erflosfene
Nealfeilbietungsbescheiddem denselben unter
einem aufgestellten Eurator k6 aclum
Thomas Bregar von Scuze zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am ISten
M a i 1881.

(2401—2) Nr. 1113.

Executive
lilealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Gs fei über Ansuchen des Herrn M a l -
lhäus Furlan von Rudolfswert die efec.
Versteigerung der den Josef Motooilc'schen
Erben von Pijanahora gehörigen, gericht-
lich auf 1227 fi. geschützten, im Grund«
buche Klingenfels uud Reg.'Nr. 9. Post.
Nr. 9. loi .515; Reg.-Nr.19.Urb..Nr. 19,
2. 3, 4, 5, 6, 7, loi. 311 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hlezu drei Aeil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. I u n l ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlel mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealilüten
bei der ersten und zweiten Feilbietuny nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitallonebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Glundbuchsertracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Mssenfuh, »m
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Danksagung.
Dor löbliche I. Laibacher Kranken-

L'nterstlltzunjs- und Versorgungs-Verein
bat aus dem Reinerträgnisso des am 15. v. M.
von ihm veranstaltet gowesonenTombol&spielea
die Hälfto im Betrage von 308 fl. 73 kr.
dem Kaiserin - Elisabeth - Kinderspitale zu-
gewendet. (2503)

Der Verwaltungsrath dor bedachton An-
atalt fühlt sich tief vorpsiichtot, für diesos
grossmüthigo Geschenk den gebürenden Dank
an den spondenden löblichen Verein im Wogo
der Oeffentlichkoit abzustatten.

Laibach, don 3. Juni 1881.
Vom Verwaltungsrathe des Kaiserin-Elisabeth-

Kinderspitals.
Der Obmann: Xjstscliaxi. m. p.

Ein Commis
odor

Volontär
findet prompte Aufnahme^ bei

2s£atlč Ä flicker,
Spezwoi-. Material- und Farbwarenhandlung

in O1U1. (2501)

Uninersal-
EisftsöApplllllte

von (2504) 3 1

Auchmann ̂  Couch, in Graz.

Die primitiven < îs-
lasten in jcdcr Bezie-
hung übei treffend,

für Hoteliers, Wirte.
> Restaurateure, Con-
^ ditors, Private,

Spitälern s, w. un-
entbehrlich; elegant,
billig und dauerhaft.

5 lr, Eisverbrauch
per Tag; Füllung nur alle 8 Tage einmal,

Näheres bei ^uellMuunHi^omu. ln Krux
oder dcrem Vertreter für Krain, Herrn

AWert Hrwker
in Laibach, Congressplatz,

^ KlnllmnMeMniM. ^
3 - Laibach, ^
> welche sich für das ihr bisher geschenkte Ver° ̂
- trauen der verehrten P. T. Kunden höflichst ̂
I bedanlt, empfiehlt sich auch ferner zur ^
: Anfertigung von Herrenkleideru^
I mit der Versicherung eleganter ?l>beit und ^
I billigster Prcifc. (1682) 16 ^

Schöne, weisse, gut trockene,
heurige

Fichtenrinde
kauft loco Villach

Anton L. IMoritseli
in Villach. (2419) 3 - 2

Ofner BAköczy-
Bitter-Wasser,
amtlich analysiert und
bogutachtot durch dio
kön. ung. Akademie der
Wissonschaftcn in Buda-
pest, dor Medicinischen
Akadomio in Paris und
preisgekrönt in Wion,
Paris, Sydnoi, Mel-
bourne etc., wird durch
ärztliche Autoritäten wo-

gen dosson sicheren
schnell u. mild anflöHon-
don Wirkung mit Vor-
liebo verordnet. Als Spe-
cialität bewirkt das aä-
köczy-Bitterwasser in-
folge dessen Lithionge-
halt staunende Erfolge

bei chronischen Blasonkatarrhen, lilason-
loidon und Urinatörungen.

Zu nehmen gonügt ein halbes Trink-
glas, — Vorräthig in allen Mineralwassor-

Handlungon und den Apotheken.
Die Eigonthümor (nw) 12-3

Gebrüder Loser in Budapest.
Depot: Bei don Horren Peter Lassnik,

M. Kastuer, Jak. Schober, G. Piccoli,
Pohl & Suppui,, H. Woncel in Lalbacfa.

Ein <2508) 2 - 1

Forlepiano,
gut erhalten, mit ßl/, Octllven, wird unter
günstigen Bedingungen verlauft. (2508) 2—1

Näheres Ttudentengasse Nr. l l , I I . Stock.

^ m 8olllo«8berss, V l l l » sonnvenüdok,
I I I . Stock, ist ein

sllliin nMmteg Zimmer
mit separatem Eingang und prachtvoller Aus«
sicht an einen soliden Herrn zu vermieten,

Näheres im Hause daselbst. (2505) 3—1

Hauptgewinn
dieser Lotterie

400,000 Mark.

Glücks-
Anxeige»

Die Gewinne
garant. rl. Staat.
Krste Ziehung :
IS. uni IC. Jui

Einladung zur Betheiligung an den

€iewiiiii-€hanceii
der vom Staute Hamburg garantier-
ten grossen Geldlotterie, in welcher

Über

9 Millionen 600,000 Mark
«Iclier gewonnen werden

•llUMMeil.
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangeraäss nur 100,000
Lose enthält, sind folgende, nämlich :
Der grösste Gewinn ist or. 400,000 Mark.
Prämie 250,000 M. , 5 von 4000 M.

1 Gewinn 105 „ 3000 M.
von 150,000 K. 263 „ 2000 M.

1 „ 100,000 M. 10 „ 1500 M.
1 „ 73,1100 M. 2 „ 1200 M.
1 „ 50,000, M. 631 „ 1000 M.
2 „ 40,000 M. 873 „ 500 M.
3 „ 30,000 M. 1050 „ 300 M.
4 „ 25,000 M. 60 „ 200 M.
2 „ 20,000 II. | 100 „ 150 M.

12 „ 15,000 M. 28860 „ 138 M.
1 „ 12,000 M. 3900 „ 124 M.

24 „ 10,000 M. 75 „ 100 M.
5 „ 8000 M. 7800 G«winno a 04
3 „ 6000 M. und <>7 Mark.

54 „ 5OoO M. 7850 Gewinne ä 40
; und 20 Mark,

und kommen solche in wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen zur » I r l i e r e n Ent-
scheidung.

Die erste Uewinnzlehung ist a m t l i c h
auf don

15. und 16. Juni d. J.
festgestellt, u. kostet für diose erste Ziehung
das «ranze Orig>Los nur fl, 3*50,
(Ins halbe ,, nur fl. 1*75,
das viertel „ nur fl. —'88
und werden diese vom S t a u t e gn-
m u t i e r t e n OrljKlimlloH« (keino
verbotenen Proniessen) KCgeii f r a n -
k i e r t e l>lii»«*mliiiitf de» He»
trageM selbst nach den e n t f e r n t e -
« ten f r e u e n d e n von mir verBandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir
neben seinem Originallose auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
grntlM und nach stattgehabter Ziehung
s o f o r t din n m t l l c l i e Ziehungsliste
u n a u fees'ordert zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von m i r d i r e k t an die In-
teressenten g i rompl u n d u n t e r
MtrenjcMter VerMrltwlejceiihelt .
jp^~ Jede Bestellung kann man einfach
jp^"* auf eine Postelnzahlungskarte oder
flp^~ pcrrecoimnandierten Brief machen.
p ^ " " Man wende sich daher mit den Auf-
trägen rertrauensvoll an (240G) 4 -2

Samuel Hccksclicr gen.,
Banquier und Wecbselcomptoir

In Hamburg.

Sciimcr/JoK
ohne dle VorH«lNN2^ slürenbe Vieb!cam«nle,
ohne r<»1^«llr»u»il>«lt»l» unb A»rns«<,tli.
r»l»>s hellt nach einer in nn»ähll««n ss/>U,n befi.

lowol 5rl««l» entstandene al« auch N°H l° l«hr

Dr. Hartmann,
V!il.,U<b b« meb. ffacullHt.

0rd.<«nsta!t mchl nxhr Ha!>«bulg«7ss2««. <onb«ln

Wien. 2ta>t. Vellera«ffe «r. l l .
«uch Hautau»Ichl<!5«, GtilctUle», I°>n<», bcl

r?»li<,n, Vlelchsuchl, Unsruchldarleil. Pollullonin,

«b>:l>1o, abn» »n «ol»u«lÄ«n ol>« zu bieunen,

« r l e l l i c h bleselbe « « H a n d l u n g , kttengfi«
Discretion on-bUrgl, u,,d werben Vieb icament«
«ns Verlangen fosoit tlnqelendet. >2»l») 5

Oßsterreichischnngarisclie Baut
JJei der am 1. und 2. Juni 1881 vorgenoinmonon 45. regelmässigen und 5. aii»»er"

ordentlichen Verlosung wurden

5proc. verlosbare Pfandbriefe
im Gesauimtbotrago von 2G.4M,000 fl. ausgelost, und wordon dieselbon vom 7. Juni 1. •
an bei der Hypothokar-Croditakasso dor östorroichisch-ungarischon Bank in Wiön

vom 10. Juni 1. J. an auch boi allon Bankans ta l ton ausbezahlt. .. 0IJ
Das Nummernverzeichnis der an diesen Tagon gozogonon und der aus lf"!1

Ziohungon noch ausständigen Pfandbriofo wird von der genannten Kass^ und
al lon Bankans ta l ton auf Vorlangon unentgeltlich ausgofolgt. jj.

Dio Bositzor von Bankpfandbriofon wordon hievon mit dem Bemerken Wn .^
richtigt, dass dio Vorzinsung vorlosbaror Bank-Pfandbriofo mit dem der ^ot r ( !0"ulUi
Vorlosung zunächs t folgondon Coupontormin — bezüglich dor ata '• .
2. Juni 1. J. verlosten Pfandbriofo dahor boroits mit 1. Juli 1881 - - erlischt, v
Coupons dorsolbon wordon zwar im Falle der Präsentation auch fortan auŝ roz '
jedoch wird bei der Einltisung der Pfandbriefe der Betrag der abgnngi»
Coupons vom Kapital in Abzug gebracht. ,. ( e r .

Zugleich wordon auch dio Boaitzor von Pfandbriefon dur privliegterte" *{? ))(j.
reichischen Nationalbank aufmerksam gemacht, dasa es ihnen freisteht, diese r ^
briefe wann imraor gogon solcho dor o'sterreicliiHch-unfariHchen Bank "°\eJ1
Hypothokar-Creditskasso in Wion und boi allen Ban kanstal ton uinzutauso

Wien, am 4. Juni 1H81. i2

OESTERREICHISCH-UNGARISCHE BANK.
A. Moser,

Kerstinger, Gouverneur. Qamoss,
Oenermlrath. in Vertretung d. Oener«'»«cr

Orasmahd-Verpachtung
Donnerstag, am !1. J u n i l . I . , um !) Uhr vormittag

wird die Grasmahd der städtischen Tivoliwiescn in der Lalt^
manns-Allee partienweise verpachtet.

Stadtmagistrat Laibach, am 2. Juni 1681.
(2453) 3—3 Der Bürgermeister: Laschan m ^ .

Om8mM- NrpMlmg.
Sonntag, am 12. Jun i d. I . , um 5 Nhr nachmittags wird dieselbe auf >""

Wiese auf dem Carolinrna.nl!lde n» der Lipp-Strasze in siins Partien stattfinden. ,

Am Montag, den 13. Juni l. I . , um !) Uhr vormittags findet diesê h
meinen vier großen Wicsen, 4^ Joch mrssend, am Klcingraben, in» Tirnauer Stadtwal
auf dem Waitscher Grunde pcircrllenweiss in Loco statt, ^

Pachtlustige wcrdcn ciil^claden, zu der angegebenen Stunde an den benannt^
zu erscheinen, . ^

Mineral -Wässer
(frische Füllung) (2422) 1°"2

vorkauft und versendet in dio Provinz gogon Nachnahme des Betrags

U. Piccoli, I
Apothokor „zum Engol" in Laibach, Wionorstrasso. ^ ^ ^

i Warmbad Galleneg^
; Post Ishik in Krain,
r 1 Fahrstunde von dor Südbahnstation Sagor ontfornfc, in romantischer, «e Jfa
> sundor Gebirgsgogend gelogen, und ausgezeichnet gogon Giebt, llneum»*»8' ̂ .

• HautauHHChlUgre, IlitmorrhoidalzustUnde , Nervenleiden , Frauen*** \
f heiteu etc. etc. (2500) ^ t
^ Für gulo Logia, KÜCIJO und Gotränko zu mässigon Preisen l^J^Ctt-^.i>
> Anfragon uud Bostollungon von Wagen boim Badorostaurateur * ^T^ar^
• H-a-iTLOr. — Dio ärztlicho Ordination übornahni der Horr Gowcr̂ *

> Bado-Inhabcr. ^J

„LE PHEMIX" m ̂
franz. Lebensversicherungs-Gesellschaft in Paris, gegrunne*

Vorsicherungsstand am 1. Jänner 1881 . . . 338 Millionen
Prämionresorvo am 1. Jänner 188L . . . 66 »
Jjihrlicho Prämion und Zinsen-Einnahmon . 21 » nrunJ (!0s

Dio Gosollschaft boohrt sich hindurch anzuzoigon, dass sio »UJ Q^CO^I
ihr vom hohen k k. Ministerium dos Innorn am 7. April d.J. e r t h e i 1 jjindoru el

zum Geschiiftsbotriobo in don im Roiehsrathc vortrotonon Königrcichon u. »^ / g i l

C3-enersil-ISepräserLta.rLZ lao."^^ u a.J-
orrichtot und mit Genehmigung dor höhnn k.k. n.-ö. Statthaltoroi vom • ^^

Herrn Emanuel Reich }fv%^wl

zu ihrem bevollmächtigten, handülagürichtlich protokollierten G ° " e ^ ertli«llt<

ernannt hat. — Prospecte und Auskünfte werden bereitwillig81'
Offerte für Vertretungen sind zu richten an & g

General-Repräsentanz in Wien IX., W a s a g ^ e j ^ ^

Vruck «nd Verl«z v»n Ig . «. «l«ln»atzr « Fed. Vamberg.


